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Umbrüche ‒ Aufbrüche



Manchmal nimmt man sich für 
die Ferien ja schon mal etwas Be-
stimmtes vor.
 Seit es dieses Buch, bzw. den 
Film über Hape Kerkelings Pilger-
geschichte gibt, ist das Ich bin 
dann mal weg! praktisch der In-
begriff für die Absicht geworden, 
sich irgendwie dem Alltag zu ent-
ziehen, sich irgendwie zu befreien 
von den Dingen, von der Arbeit 
und den Verpflichtungen aller Art. 
Dazu sind die Ferien ja auch ge-
dacht. Zeit für sich selbst zu fin-
den, Gelegenheit zu haben, das ei-
gene Leben mal aus einer anderen 
Perspektive heraus zu betrachten.
 Nun ist nicht jeder Urlaub eine 
Pilgerreise. Aber ganz gleich, ob 
man allein, mit Freunden oder mit 
seiner Familie fährt - da wo man 
sich von seinem Alltag distanzieren 
kann, da wo Entspannung und 
schöne Erlebnisse gewünscht sind – 
gelangt man doch auch leicht in eine 

Sommerferien – Ich bin dann mal weg!
dieser Stimmungen – oder in diese 
Gedanken hinein, die uns irgendwie 
bewusst machen, wo wir uns in un-
serem Leben gerade befinden.
 Dann lässt es sich einfacher 
fragen: Bin ich zufrieden? Muss 
sich etwas ändern? Denn von ei-
nem Ort oder den alltäglichen 
Lebensverhältnissen weg zu sein – 
bedeutet doch nie, dass man sich 
von sich selbst entfernt hat.
 Immer tragen wir uns dorthin 
mit,  wo wir eben gerade sind.
 Immer aber finden wir an dem 
Ort, an dem wir sind, einen ande-
ren Blick auf uns selbst. Wir kön-
nen uns erholen, können neue 
Kraft schöpfen – lange schlafen, 
neue Dinge sehen und erleben. 
Wir können uns aber auch selbst 
auf eine andere Art und Weise be-
trachten – oder überhaupt mal 
wieder einen Blick auf uns werfen.
Auf uns selbst, die Welt, und alles 
das, was uns in ihr erhält.

Das muss nicht, wie vielleicht auf 
einer Pilgerreise, auf eine beson-
dere Betrachtung von uns selbst  
und den  – ich nenne es mal  – 
Göttlichen Dingen hinauslaufen.
 Wir aber, für uns selbst – se-
hen unseren Alltag aus der Ferne 
mit anderen Augen.
 In den Ferien sagen zu kön-
nen: Ich bin dann mal bei mir! - 
und dabei zu wissen: ich bin im-
mer noch in dieser Welt – er-
scheint doch als ein gutes Ziel. Ich 
hoffe, dass es mir als Vorhaben in 
den Ferien gelingen wird. Dann 
war ich eben mal weg. 
Habe (hoffentlich) lan-
ge geschlafen, viele 
neue Dinge gesehen 
und erlebt – und 
bin mir dort, 
wo ich war, – 
einfach nur so 
– mal selbst 
begegnet. (ap)©
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B ald ist es wieder soweit: 
Schulranzen werden in 
den Keller geräumt. 
Abiturzeugnisse werden 

entgegengenommen — und man-
che aus unserer Gemeinde stehen 
jetzt vor einer der großen Fragen: 
Was kommt jetzt eigentlich?
 Aber nicht nur die Jungen 
kennen dieses Gefühl. Umbrüche 
machen vor niemandem Halt. 
Was kommt jetzt eigentlich? Fra-
ge ich mich mit Blick auf größer 
werdende Kinder, die vielen Jah-
re, die ich nun schon in der We-
demark wohne. Was kommt jetzt 
eigentlich? Ein Berufsleben en-
det. Eine Beziehung hört auf. 
Eine Diagnose verändert alles. 
Manchmal sind es große Erschüt-
terungen — manchmal ist es nur 
ein leises Gefühl, dass etwas zu 
Ende geht, ohne dass das Neue 
schon sichtbar wäre.
 Manchmal spricht Gott zu uns 
durch Menschenwort. Dann sagt 
er: „Ich will etwas Neues schaffen 

— schon sproßt es auf. Erkennst 
du es denn nicht?“ Der Prophet 
Jesaja hat es für uns aufgeschrie-
ben – für Menschen, die genau 
das kennen, die Altes verloren ha-
ben und das Neue noch nicht se-
hen können.
 Diese Frage ist keine Zumu-
tung. Sie ist eine Einladung: 
Schau genau hin. Das Neue ist 
nicht laut. Es sprießt leise. Oft am 
Rand. Oft da, wo man nicht hin-
schaut. 
 Was kommt jetzt eigentlich? – 
Und vielleicht müsste ich noch-
mal neu hinschauen? Mit offe-
nem Auge zu suchen, was Gott in 
meinem Leben gerade neu be-
ginnt? In unseren Gemeinden. In 
unseren Orten. 
 Dieses Heft lädt dazu ein, ge-
nau das zu tun: hinzuschauen, wo 
Umbrüche geschehen — und zu 
entdecken, Gott ist mittendrin.
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schönem Wetter auch an unserem 
OpenAir-Altar) und dann feiern 
wir eure Liebe mit einem Segen.
 Ihr könnt allein kommen oder 
Familie, Freundinnen und Freun-
de mitbringen. In Kirche, auf der 
Wiese unter Bäumen und im Ge-
meindehaus ist von der Sektbar bis 
zum Café alles vorbereitet.  Paare, 
die sich für den 26. Juni eine 
kirchliche Trauung mit Eintrag in 

die Kirchenbücher wünschen, be-
sprechen bei der Anmeldung alle 
Formalitäten schon im Vorfeld. 
Wer sich einfach einen Segen 
wünscht, egal ob evangelisch oder 
nicht, reserviert nur einen Termin 
oder kommt spontan vorbei.
 Anmeldungen und Informatio-
nen bei Imke Zedler im Gemeinde-
büro Mellendorf unter Tel 2573 
oder KG.Mellendorf@evlka. (sn)

Ihr seid schon lange 
standesamtlich ver-
heiratet, aber ein Se-

gen wäre noch schön? Ihr habt vor 
Jahren kirchlich geheiratet und 
wünscht euch jetzt einen erneuten 
Segen? Ihr seid nicht verheiratet, 
möchtet aber eure Liebe segnen 
lassen? Geht alles!
 Interessierte Paare jeden Ge-
schlechts können sich für den 
26. Juni anmelden oder einfach 
spontan vorbeikommen.  Ab 14.30 
Uhr ist das Willkommenszelt an 
der Mellendorfer St.-Georg-Kirche 
besetzt. Wir klären mit euch, ob 
ihr eine Trauung wünscht oder ihr 
eure Liebe ohne Trauschein seg-
nen lassen möchtet. Wir, die Pas-
torinnen und Pastoren der Wede-
mark, feiern mit euch eure Liebe – 
und bereiten diesen Moment mit 
euch ganz spontan vor.
 Und dann ist es so weit: Ihr 
zieht in die Kirche ein (oder bei 

Lauter Segen! Traut euch!
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Geistliches Wort

Sabine Wichmann, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin, 
erläutert:
 „Übergänge begegnen uns ste-
tig im Kleinen und Großen, sind 
bedeutsame Entwicklungsereig-
nisse, bergen das Potential eines 
positiven neuen Lebensabschnit-
tes, stellen aber auch Entwick-
lungsrisiken dar, spürbar an den 
ambivalenten Gefühlen, die sie 
mit sich bringen. Sie sind ein Pro-
zess mit einem vor, während
und einem danach, beginnen oft 
weit vor dem Moment der Verän-
derung und dauern häufig weit 
darüber hinaus. Übergänge bewäl-
tigen bedeutet, Verunsicherung 
aushalten, sich neu organisieren, 
an Neues anpassen vor dem Hin-
tergrund persönlicher Erwartun-
gen und Erfahrungen. Das Gefühl, 
es gemeistert zu haben, bewirkt ei-
nen zuversichtlichen Blick auf die 

Umbrüche von der Kita bis zum Schulabschluss
Welt, ein positives Selbstkonzept 
und die Überzeugung, wirksam 
und handlungskompetent zu sein. 
Eine gelingende 
Übergangsbewäl-
tigung vollzieht 
sich immer in ei-
nem als verlässlich 
erlebten Miteinan-
der. Gelungene Über-
gänge sind die Grund-
lage für die Bewälti-
gung nachfolgender 
Umbrüche – die 
Grundlage für Resili-
enz. Als erster bedeut-
samer Übergang wird 
der aus der Familie 
hinein in die institutio-
nalisierte Betreuung in 
der Krippe oder Kita ge-
nannt.“
 Vor dem Schritt steht 
Jonas mit seinen Eltern. 

Sie möchten die Betreuungszeit 
anfangs möglichst kurzhalten. Die 
Kita bietet gemeinsame Termine 

zum Kennenlernen, so 
Heike Geng-Matthie-

sen, Kita Güldener 
Winkel.

 Luise wird bald ein-
geschult. Vor kurzem war 

die Vorfreude groß. Langsam 
schleicht sich Verunsicherung 
ein. Sie sucht Geborgenheit 
zuhause, erzählt Mama, und 
hofft, dass Luises Sensibilität 
gesehen und sie nicht über-
schätzt wird.
 Lotta steht mit ihren Eltern vor 
der Wahl: IGS oder Gymnasi-
um? Das Lernen fällt ihr leicht, 
aber es soll auch Spaß machen. 
Viele Fragen, eine schwere Ent-
scheidung. Diese liegen gerade 
auch vor den Schüler*innen 
der Abschlussklassen. (kp)

Das Team 
„Evangelisch in 
der Wedemark“ 
ist schon in 
Feststimmung 
und freut sich 
auf Euch!
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… hilft Menschen in Isernhagen, Burgwedel und der Wedemark in be-
sonderen Lebenssituationen. Geschäftsführerin und Sozialpädagogin 
Ingun Kiklas-Volkmann erzählt im Interview mit Barbara Schreiber, wie 
sie mit ihrem Team Ratsuchende individuell begleitet.

Wann suchen Menschen Ihre 
Beratung?
Das kann in allen Lebensphasen 
auftreten. Große Themen sind 
Trennung und Scheidung, Trauer, 
Renteneintritt – oder wir sind El-
tern geworden, und es fühlt sich gar 
nicht so an, wie wir uns das vorge-
stellt haben. Meist treten die Verän-
derungen in Kombination auf: El-
ternschaft und Umzug mit Jobver-
lust. Ich muss eine neue Identität 
entwickeln und mich neu aufstellen. 
Dies kann Überforderungen, Ängs-
te, schwierige Gefühle auslösen.

Was kann ich von der Bera-
tung erwarten?
In akuten Krisen versuchen wir, 
schnell Termine zu ermöglichen. 
Bei Themen wie Trennung und 
Scheidung geht es eher um Orien-
tierung für die nächsten Schritte. 
In allen Situationen geht es darum, 
einen Raum zu öffnen, wo ich mei-
ne Sorgen ansprechen kann.

Welche Strategien helfen bei 
plötzlichen Veränderungen?
Es gibt kein Rezept, um bei Um-
brüchen unter „U“ nachzuschla-
gen. Im Grunde tragen die meisten 
Menschen Lösungen in sich. Unse-
re Beratung hilft, diese hervorzu-
holen und zu erkennen, dass Ver-
änderung mit Arbeit verbunden ist.

Welche Methoden nutzen Sie 
dabei in der Beratung?
Das kann ein Seil sein, das ich als 
Übung überschreite, um einen 
Blick in die Zukunft zu werfen. Wir 
überlegen, welche Fähigkeiten es 
braucht, das Seil/die Hürde zu 
überwinden. Dafür können wir 
eine Lebenslinie legen und nach 
Kraftquellen suchen.
 Eine Möglichkeit in Abschieds-
situationen bieten Rituale: einen 
Ballon fliegen lassen oder ein Erin-
nerungsbuch, das man wieder 
wegstellen kann. Das schafft Di-
stanz zu Gefühlen.

Wie kann ich mich an die Le-
bensberatungsstelle wenden 
und Hilfe erhalten?
Rufen Sie unter 05139/ 892828 an 
und vereinbaren einen Ersttermin 
im Mehrgenerationenhaus in 
Mellendorf. Hier kann die weitere 
vertrauliche Hilfe geplant werden.
 Alle Informationen finden Sie 
unter www.dielebensberatungsstelle.
de. (bs)

Die Lebensberatungsstelle …

Ingun Kiklas-Volkmann©
 P

or
tr

ät
 In

gu
n 

Ki
kl

as
-V

ol
km

an
n:

  M
ar

io
n 

Co
er

s, 
Ha

nn
ov

er

M anchmal geschieht 
etwas völlig Uner-
wartetes – ein Er-
eignis, das das ei-

gene Leben aus der Bahn wirft. 
Der Tod eines geliebten Meschen, 
der Verlust des Arbeitsplatzes, 
eine Trennung, eine schwere 
Krankheit oder ein Unfall können 
das Leben tief erschüttern. Vieles 
kann dazu führen, dass wir Men-
schen uns orientierungslos oder 
überfordert fühlen. 
 In solchen Situationen kann es 
eine Vielfalt an Gefühlen sein, die 
auf uns Menschen einwirken. 
Scham, Trauer, Angst, Wut, 
Hilflosigkeit oder Verzweiflung. 
All diese Reaktionen sind 
menschlich und gehören zu einem 
solchen Einschnitt dazu. 
 Wie wir mit solchen Situatio-
nen umgehen, hat oft einen tiefe-
ren Hintergrund. Manchmal 
schauen wir uns aus unserer Um-
welt Umgangsweisen ab, oder ler-
nen diese in früheren prägenden 
Lebensjahren. Diese Verhaltens-
muster sind nicht immer förder-
lich für eine gesunde Überwälti-
gung und können unser Leben un-

bewusst weiter in die falsche Rich-
tung lenken. Alkohol, Drogen und 
andere Suchtmittel, die dem Men-
schen vorspielen, ein solches Tief 
zu überwältigen, lassen ihn dann 
nicht mehr los und können ihn 
lange begleiten. 
 Diese Verhaltensmuster sind 
etwas, an dem gearbeitet werden 
kann. Um langfristig wieder Stabi-
lität und Stärke zu gewinnen, ist es 
wichtig, diese Muster zu er-
kennen und aktiv an ei-
ner Veränderung zu 
arbeiten. Den Weg 
aus einer solchen 
Krise kann ein 
Mensch nicht im-
mer allein fin-
den. Es ist wich-
tig, Menschen an 
seiner Seite zu 
haben, die zuhö-
ren, verstehen und 
unterstützen. 
 Eine solche Hilfe 
bietet die Selbsthilfege-
meinschaft Mellendorf. Die 
Gruppe wird von Herrn Hein 
(05130 9744395) und Herrn 
Effinghausen (05071 1255) geleitet 

Was, wenn das Leben aus der Bahn gerät? 
und trifft sich jeden Dienstag um 
19:30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Mellendorf (Kirch-
weg 3). Dort haben Betroffene die 
Möglichkeit, offen über ihre Er-
fahrungen zu sprechen, neue Kon-
takte zu knüpfen und gegenseitige 
Unterstützung zu erfahren. 
 Auch Angehörige können Hilfe 
erhalten, wenn ein Familienmit-
glied von Suchtproblemen be-

troffen ist. Hierbei ist es 
egal, um welche Art von 

Sucht es sich handelt. 
Zum Beispiel: Alko-

hol, Drogen oder 
Spielsucht. Nie-
mand muss mit 
Sorgen allein 
bleiben. 
 Es kann schnell 
geschehen, dass 

das Leben aus der 
Bahn gerät, doch 

gemeinsam lässt sich 
ein neuer Weg finden. 

Die Selbsthilfegemein-
schaft Mellendorf begleiten Men-

schen dabei, wieder Hoffnung und 
neue Perspektiven zu finden. 
(ms mit Herrn Hein)

Weltreise aus dem 
Burn-Out zurück ins Leben

I m Beruf läuft es für ihn 
richtig gut. Nach Abitur, 
Bundeswehr und einem 
Dualen Studium steigt Jan 

Pries aus Mellendorf in die IT-
Branche ein. In einem großen in-
ternational tätigen Unternehmen 
in Langenhagen ist er im Vertrieb 
und in der Beratung (Consulting) 
tätig. Schon mit Mitte 20 steigt er 
zum jüngsten Vertriebsleiter des 
Unternehmens auf.

„Es war eine sehr intensive Zeit in 
den ersten Jahren und ich war 
durch extrem viel Einsatz sehr 
erfolgreich“, blickt Jan Pries heu-
te zurück. Erste Anzeichen igno-
riert er, arbeitet weiter am Limit, 
ein Leben auf der Überholspur. 
Mit Anfang 30 zieht sein Körper 
die Notbremse. Zehn Wochen Kli-
nikaufenthalt folgen, um Burnout 
und die damit einhergehende 
Depression in den Griff zu 

bekommen. „Ich habe massiv 
Raubbau an mir selbst getrieben“, 
bilanziert Pries im Rückblick.
 Die Klinik entlässt ihn als ar-
beitsfähig, Medikamente unter-
stützen ihn. Doch Jan Pries, da-
mals, 2011, noch ohne familiäre 
Bindung, fasst den Entschluss, in 
seinem Leben etwas grundlegend 
umzustellen. Er will einen klaren 
Schnitt machen. Er will einen 
Neuanfang. Er ist sich bewusst, 
dass dieser nur mit einem zeitli-
chen und räumlichen Abstand ge-
lingen kann. Er nimmt sich eine 
Auszeit vom Job und von seinem 
näheren Umfeld und bricht zu ei-
ner Weltreise auf. 
 Malaysia, dort lebte damals 
seine Schwester, ist das erste Ziel 

des Rucksacktouristen. Schon in 
Indonesien reist der Wedemärker 
nicht mehr nach fester Route. Jan 
Pries lässt sich treiben und er 
lässt sich fallen. Er hat nicht die 
Sehenswürdigkeiten der Länder 
als Ziel, sondern will in die Le-
bensgewohnheiten der Menschen 
eintauchen. „Ich wollte sehen, 
was in anderen Kulturen die Men-
schen glücklich macht“, erzählt 
Pries. Und er hat festgestellt, 
„dass in Indonesien die Menschen 
sehr viel glücklicher sind als wir“. 
Und auf den Cook Islands ist den 
Menschen der Sonntag heilig. Da-
für treten sie dort deutlich ein.
 Die einjährige Reise ermög-
licht ihm, komplett auszusteigen 
und sich mit neuen Lebensent-

würfen zu befassen. „Oft fehlt der 
Mut, die Brücken hinter sich ein-
zureißen“, sagt Pries. Er hat es ge-
tan. Dennoch kehrt er in seine alte 
Firma zurück. Die erkennt seinen 
Mut zum Ausstieg an und bietet 
ihm eine gute Stelle an. „Ich trage 
wieder Verantwortung, aber ich 
habe gelernt, meine Grenzen zu 
erkennen“, beschreibt Pries. Das 
Reflektieren der Arbeit, sich Aus-
zeiten zu nehmen und sich mit 
dem Thema Gesunde Führung 
auseinanderzusetzen, sind für den 
inzwischen dreifachen Vater jetzt 
selbstverständlich.
 Unter dem Titel „Lass los“ hat 
Jan Pries seine Weltreise aus dem 
Burn-Out zurück ins Leben in ei-
nem Buch beschrieben. (fb)

Autor und Weltenbummler 
Jan Pries aus Mellendorf
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Seit einiger Zeit nun hängen an 
den Kirchengemeinden die Banner 
„Für Vielfalt und Demokratie“. An-
gesichts der anstehenden Kommu-
nalwahlen wollen wir unseren Auf-
trag zum Schutz von Rechtsstaat-
lichkeit und Demokratie, wie er in 
der landeskirchlichen Verfassung 
eingeschrieben ist, wahrnehmen. 

 Frieden unter Menschen 
entsteht nicht von selbst, sondern 
muss gemeinsam gestaltet wer-
den. Gemeinsam mit Verantwort-
lichen aus dem politischen Feld 
wollen wir nach Gestaltungsfor-
men suchen und ins Gespräch mit-
einander kommen. Demokratie 
lebt dort, wo Menschen einander 

zuhören und Verantwortung für-
einander übernehmen.

Sonntag, 28. Juni, 14.00 Uhr, Pfarrscheune

Kaffee & Gespräch 
Gemeinde trifft 
Kommunalpolitik
Elze Was hat der Glaube mit dem Marktplatz zu 
tun? Mehr, als man zunächst denken mag. Die 
christliche Botschaft hat nie nur die Seele im Blick 
gehabt – sie fragt danach, wie wir miteinander le-
ben, wie wir füreinander einstehen und wie wir das 
Gemeinwesen gestalten, das uns alle trägt.
 Bei einem gemütlichen Pfarrscheunenkaffee 

laden wir Sie ein, mit Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitikern aus der Wedemark ins 
Gespräch zu kommen über das, was unsere Gemein-
de bewegt, über die Herausforderungen der Demo-
kratie vor Ort und über die Frage: Wie wollen wir zu-
sammenleben?
 Bringen Sie Ihre Fragen mit. Was ist Ihnen für 

das Miteinander in der Wedemark wichtig?
 Wenn Sie uns mit einer Tortenspende unterstüt-

zen möchten, wären wir Ihnen sehr dankbar. Melden 
Sie sich gern im Kirchenbüro Elze unter Tel. 2922.

Sonntag, 23. August, 17.00 Uhr, St. Georg

Gottesdienst & 
Podiumsdiskussion
Für das Gemeinsame eintreten

Mellendorf  „Suchet der Stadt Bestes“ – dieser Auf-
trag des Propheten Jeremia an die Exilgemeinde 
klingt durch die Jahrhunderte und bleibt erschre-
ckend aktuell. Die evangelische Kirche hat Demokra-
tie nie als selbstverständliche Kulisse betrachtet, son-
dern als eine Errungenschaft, die immer wieder neu 
gelebt, verteidigt und mit Leben gefüllt werden muss.
 Der Abend beginnt mit einem Gottesdienst in der 

Mellendorfer St.-Georg-Kirche. Im Anschluss laden 
wir zur Podiumsdiskussion mit Vertreter*innen aus 
der Kommunalpolitik ein. Gemeinsam wollen wir 
fragen: Was braucht unsere Demokratie? Welche 
Wünsche haben Sie? Was sind die Ziele der Bürger-
meisterkandidat*innen?
 Beide Veranstaltungen werden gemeinsam von 
den Wedemärker Kirchengemeinden und der Wede-
märker Kommunalpolitik getragen. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen.

Sonntag, 7. Juni: Abfahrt Bissendorf, St. Michaelis 14.00 Uhr; Gottesdienst Elze 15.00 Uhr

Open-Air-Gottesdienst mit dem Landesbischof
Langenhagen | Bissendorf | Elze  
Vor 25 Jahren, am 1. Januar 2001, 
wurde der Kirchenkreis Burgwe-
del-Langenhagen durch den Zu-
sammenschluss des damaligen 
Kirchenkreises Burgwedel mit Tei-
len des Kirchenkreises Hannover-
Nord gebildet. 
 Sitz der Superintendentur 
blieb damals die Elisabeth-Kir-
chengemeinde in Langenhagen, 
die diese Funktion schon seit 1963 
für den damaligen Kirchenkreis 
Hannover-Nord innehatte. Das 
Kirchenkreisamt (heute Kirchen-
amt) wurde zum Gründungsda-
tum des Kirchenkreises in Burg-
wedel als „Kirchenkreisamt Burg-
dorfer Land“ eingerichtet. Das 
„Amt“, wie es oft schlicht genannt 
wird, ist für die benachbarten Kir-
chenkreise Burgwedel-Langenha-
gen und Burgdorf zuständig.
 Geprägt ist der Kirchenkreis 
Burgwedel-Langenhagen durch 
städtische ebenso wie durch ländli-
che Strukturen, durch eher „junge“ 
Kirchengemeinden ebenso wie 

durch sehr alte Gemein-
den mit einer langen Ge-
schichte. Zurzeit leben 
ca. 38.000 evangelische 
Christ*innen in den vier 
Regionen des Kirchen-
kreises: Burgwedel, 
Isernhagen, Langenha-
gen und Wedemark.
 Eine Projektgruppe 
um Superintendent 
Dirk Jonas hat für das 
Jubiläumsjahr ein viel-
fältiges, dezentrales 
Programm unter dem 
Titel „Wird schon, 
glaubt mir! (Gott)“ zusammenge-
stellt, das vom Engagement aller 
Beteiligten vor Ort lebt. Am Sonn-
tag, 7. Juni, kommt Landesbischof 
Ralf Meister zur Feier des Jubilä-
ums in die Auferstehungskirchen-
gemeinde in Elze. Er predigt dort 
um 15 Uhr in einem Open-Air-
Gottesdienst vor der Pfarrscheu-
ne; anschließend sind alle Besu-
cher*innen zu Gesprächen am 
Grill, Getränken und familien-

freundlichen Spielangeboten ein-
geladen. Wer mag, kann ab 12 Uhr 
gemeinsam mit anderen von Lan-
genhagen oder um 14 Uhr von Bis-
sendorf nach Elze radeln. Treff-
punkte sind die St.-Pauluskirche in 
Langenhagen und die St.-Michae-
liskirche in Bissendorf. 
 Alle weiteren Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr sind auf www.
kirche-burgwedel-langenhagen.
de zu finden.  (ah)

Sommerkirche

… Sommerlektüre
Wedemark Gemeinsam Gottesdienst feiern – an 
wechselnden Orten in der Wedemark. Abtauchen in 
andere Welten, Mitfühlen und Mitfiebern, Inspirati-
on finden, Entspannen … mit einem guten Buch kann 
man so viel erleben. In unseren Gottesdiensten zur 
Sommerkirche wollen wir das miteinander teilen.

5. Juli
10.00 Uhr, Mellendorf 
Dr. Bastian König

12. Juli
10.00 Uhr, Elze 
Maik Schwarz

11.00 Uhr, Resse 
Ute Alfeis

19. Juli
10.00 Uhr, Brelingen
Harry Moritz

26. Juli
14.00 Uhr, Elze 
(mit Scheunencafé)
Kristin Winkelmann

2. August
10.00 Uhr, Brelingen
Kristin Winkelmann

11.00 Uhr, Bissendorf
Thorsten Buck

9. August
11.00 Uhr, Mellendorf
(Eintopfessen 
im Anschluss)
Silke Noormann

11.00 Uhr, Resse
Jakob Köhler-Güntter

18.00 Uhr, Wennebostel
Wennebosteler 
Kirchweg 51
Thorsten Buck & Team
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Freitag, 19. Juni, 18.30 Uhr, Gemeindehaus St. Michaelis

Film zur Flucht über das Mittelmeer
Bissendorf  Zu einer 
besonderen Filmvor-
führung lädt das Bünd-
nis für Vielfalt und le-
bendige Demokratie in 
der Wedemark, eine 

Initiative von Miteinander.Wede-
mark e. V., für Freitag, den 
19. Juni ein. Im Gemeindehaus 
der evangelischen Kirchenge-
meinde St. Michaelis in Bissen-
dorf, Am Kummerberg 4a, wird 

um 18.30 Uhr der Film „Kein Land 
für Niemand – Abschottung eines 
Einwanderungslandes“ gezeigt. 
 Der inzwischen preisgekrönte 
Dokumentarfilm beleuchtet die 
drastischen Folgen der europäi-
schen Abschottungspolitik und die 
Rolle Deutschlands in diesem Pa-
radigmenwechsel. Der Film wurde 
von der Seenotrettungsorganisati-
on Sea-Eye e.V. initiiert und die 
Produktion der politischen Doku-

mentation von ihr gefördert. Sea-
Eye hat sich vor zehn Jahren ge-
gründet, um dem Sterben von 
Flüchtlingen auf dem Mittelmeer 
nicht mehr tatenlos zuzusehen.
 Der Film läuft 107 Minuten. Im 
Anschluss bietet sich die Möglich-
keit für Fragen und Austausch. 
Mitglieder von Sea-Eye werden an 
dem Abend in Bissendorf vertre-
ten sein. Die Filmvorführung ist 
kostenfrei. (mb)

Für Vielfalt und Demokratie
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gemeinsamEssen
Auch im Sommer decken wir in unseren Kirchengemeinden immer wie-
der den Tisch – und laden ein zu Pizza oder Eintopf. Im Mittelpunkt 
steht dabei für uns, dass Menschen zusammenkommen und sich begeg-
nen. Für viele ist das eine gute Gelegenheit, sich einmal bekochen zu 
lassen oder auch neue Rezepte kennenzulernen.

Natelsheidesee, mittwochs, 
12.30 Uhr, Juni + 1. Juli
sommerSUPPE
Bissendorf-Wietze Auch in den 
Sommermonaten kocht das Team 
der winterSUPPE einen schmack-
haften Eintopf – vegatarisch und 
regional. Passend zur Urlaubszeit 
geht die sommerSUPPE dabei auf 
Reisen: Für die sommerSUPPE 
werden die Tische bei Anja Krüger 
am Natelsheidesee gedeckt – eine 
herzliche Einladung zum gemein-
samen Mittagessen, zu neuen und 
alten Begegnungen und guten Ge-
sprächen in entspannter Som-
meratmosphäre. Bei Regen findet 
die sommerSUPPE im Gemeinde-
haus von St. Michaelis statt. Am 
10., 17. und 24. Juni und am 1. Juli. 
Immer um 12.30 Uhr. (tb) 

sommerPIZZA 
aus dem Holzbackofen
Bissendorf Italienisches Lebens-
gefühl hinter der Bissendorfer 
Pfarrscheune – dafür steht die 
sommerPIZZA am Bissendorfer 
Backhaus. Pizza, Wein und nette 
Begegnungen als Auftakt in das 
Wochenende – einfach vorbeikom-
men, am besten mit Nachbarinnen 
und Nachbarn. Immer gilt: Alle 
sind willkommen! Kommt, es ist al-
les bereit! (tb)

Freitag, 12. Juni, ab 18.00 Uhr
Gemeinsam mit den Aktiven der 
Bürger.Energie.Wedemark – nicht 
nur Pizza, sondern auch Aus-
tausch zur Energiewende und zu 
den Projekten der BEW. 

Mittwoch, 1. Juli, ab 18.00 Uhr
School’s out am letzten Schultag! 
Am Pizzaofen heute Team Kirche 
und der Förderverein der Grund-
schule Bissendorf. Pizza – und ein 
Reisesegen für alle, die mögen … 

Freitag, 12. Juni, 12.30 Uhr
Eintopf bei St. Georg 
Mellendorf Keine Lust zu ko-
chen? Du willst mal wieder andere 
Gesichter sehen? Ein bisschen Ab-
wechslung tut dir gut? Dann 
komm zum Mellendorfer Suppen-
topf! Am Freitag, den 12. Juni, 
kocht Sebastian Priebe wieder in 
seinem riesigen Topf einen Ein-
topf, der allen schmeckt. Um 12.30 
Uhr beginnt das gemeinsame Mit-
tagessen – aber auch etwas später 
kann man noch dazukommen, z.B. 
direkt aus der Schule an den ge-
deckten Tisch. Jeder und Jede ist 
willkommen. Das Angebot richtet 
sich an alle Generationen, ob Seni-
oren oder junge Familien, Singles 
oder Paare. Wer Zeit hat, kann 
auch früher kommen und schon 
mal den Tisch decken. Vielleicht 
hast du ja auch Lust, beim nächs-
ten Mal in der Küche beim Gemü-
seschnippeln zu helfen? (sn) 

Sonntag, 21. Juni, 11.00 Uhr
Backtag in Brelingen
Brelingen Das Backhaus-Team der 
Kirchengemeinde lädt ein zu einem 
Backtag am historischen Pfarrback-
haus auf dem Brelinger Kirchenge-
lände ein. Um 11.00 Uhr beginnt ein 
Familiengottesdienst, den die Bre-
linger Kindertagesstätte vorbereitet 
und mit Pastorin Silke Noormann 
vor dem Backhaus halten wird. 
 Das Backhaus-Team wird das 
voll funktionsfähige über 400 Jah-
re alte Backhaus vorstellen. Mit 
Unterstützung des Biohofes Roter-
mund-Hemme soll auch der Weg 
vom Korn über das Mehl zum Brot 
aufgezeigt werden. Nach dem Got-
tesdienst wird Pizza aus dem 
Steinbackofen angeboten. An-
schließend soll Kuchen gebacken 
und bei Kaffee oder Tee verzehrt 
werden. (fb) 

gemeinsamSpielen

Play and Talk 
– ein Spieleabend
Bissendorf Karten- und Gesell-
schaftsspiele, Spieleklassiker oder 
neue Entdeckungen – bei „Play 
and Talk“ wartet ein unterhalt-
samer Feierabend bei Getränken 
und Snacks auf alle Freundinnen 
und Freunde dieses wunderbaren 
Zeitvertreibs. Neben einigen 
Stammgästen werden immer auch 
neue Gesichter im Gemeindehaus 
von St. Michaelis begrüßt – eine 
bunte Auswahl an Spielen ist vor-
bereitet – der Joker könnte Dein 
Lieblingsspiel sein.
 Jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat: 3. Juni, 1. Juli, 5. August – im-
mer ab 19.19 Uhr.

Pub und 
Kneipe bei 

Kirchens

Immer wieder laden unsere Kir-
chengemeinden auch zum ganz 
ungezwungenen Beisammensein 
ein, Abende mit „Kneipencharak-
ter“, bei denen im Mittelpunkt 
steht, was die „alte Dorfkneipe“ 
auch gewesen ist: Ein Ort für Be-
gegnung und Austausch.

Kirchenkneipe Schorse
Mellendorf An jedem ersten 
Dienstag im Monat findet ab 
19.30 Uhr im Foyer des Gemein-
dehauses im Kirchweg 3 die Kir-
chenkneipe statt. In entspannter 
Atmosphäre quatschen, Leute 
kennenlernen, ein kühles Bier 
oder ne Cola, oder vielleicht fin-
den sich ein paar Mitspieler für 
eine Doppelkopfrunde? Ein Team 
von Ehrenamtlichen bereitet die 
Kneipe liebevoll vor und sorgt für 
Knabbereien und eine große Aus-
wahl an Getränken. 
 Die nächsten Termine: 2. Juni, 
7. Juli,  4. August,  1. September (sn) 

Scheunenpub an der 
Elzer Pfarrscheune
Elze Zu einer neuen Veranstal-
tungsreihe laden die Pfarrscheu-
nenfreunde in diesem Sommer 
ein: Den Scheunenpub! Am 12. 
Juni, dem 17. Juli und dem 28. 
August öffnen wir ab 17.00 Uhr 
die Pfarrscheune, bieten kühle 
Getränke an und wollen mitein-
ander ins Gespräch kommen. Ein 
offener Treff für alle, die gerne 
unter Menschen sind und die die 
wunderbare Atmosphäre in unser 
Pfarrscheune genießen wollen. 
Schauen Sie gerne einmal vorbei 
und bringen Freunde mit. Nur ein 
Gast wird ganz bestimmt nicht 
dabei sein: Langeweile. Wir freu-
en uns auf Sie und Euch! (ms)

NEU: Treffen in St. Georg
Mellendorf „Allein hätte ich das 
nicht gemacht“ – Unter diesem 
Motto haben Helga Müller und Ca-
rolin Beckmann vor 10 Jahren ei-
nen Single-Treff für alleinlebende 
Menschen initiiert. Aus der Idee 
ist mittlerweile ein fester Termin 
im Kalender der vielen Besuchen-
den und Beteiligten geworden. Or-
ganisiert werden Fahrradtouren, 
Wanderungen und Städtetouren. 
 Jeden 3. Freitag gibt es einen 
Spielenachmittag im Mehrgenera-
tionenhaus von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr.
 Dreh- und Angelpunkt der viel-
fältigen Aktivitäten ist das offene 
Treffen der Interessierten: Immer 
am 1. Samstag im Monat um 15.00 
Uhr begegnet man sich bei Kaffee 
und Kuchen, um das Miteinander 
und Gespräche zu suchen. 
 Ab dem 6. Juni treffen sich die 
Singles im neuen Domizil im Ge-
meindesaal der ev. Kirche St. Georg 
in Mellendorf. Wer teilnehmen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Sonntag, 23. August, 
12.00 Uhr, Pfarrwiese

Bissendorf Was darf es denn 
sein? Ein Gottesdienst für Leib & 
Seele – statt einer einzigen Predigt 
zu lauschen, laden wir ein zum 
Tischgespräch und bringen unter-
schiedliche Perspektiven zusam-
men. „Wer sitzt bei Dir am Tisch“ 
– diese Frage wird uns von Anfang 
bis Ende begleiten. Musik zum Zu-
hören und Mitsingen. Eine ge-
deckte Tafel in der Mitte und im 
Anschluss ein herzhaftes Stück 
Pizza – das ist die Idee hinter un-
serem PizzaGottesdienst, für den 
der Kirchenvorstand uns den 
Tisch decken wird. Pfarrwiese hin-
ter der Pfarrscheune, 12.00 Uhr.

Freitag, 7. August, 19.00 Uhr, Pfarrscheune

Bier, Bratwurst, Blasmusik
Elze Daheim geblieben? Für alle, 
die im Sommer zuhause geblieben 
sind! Seien Sie uns herzlich Will-
kommen zu einem Sommerabend 
vor der Elzer Pfarrscheune bei 
Open-Air mit Bier, Bratwurst, 
Blasmusik!
 Genießen Sie den Abend mit 
dem Musikzug der freiwilligen 
Feuerwehr Elze unter der Leitung 
von Marius Minke. Der Musikzug 
spielt Melodien, die wir alle ken-
nen und uns den Sommer erleben 
lassen. Die Veranstaltung findet in 
jedem Fall unter freiem Himmel 
statt. Bitte bringen Sie gerne – 

wenn es Ihnen möglich ist – einen 
Klappstuhl mit.
 Wir möchten gerade jetzt in der 
Ferienzeit alle Daheimgebliebe-
nen einladen, zusammen einen 
Sommerabend in entspannter At-
mosphäre zu genießen. Freunde, 
Familien, Jung und Alt, der Som-
mer ist Genuss für alle. Seien Sie 
dabei, wir freuen uns sehr auf Sie.
Bratwurst vom Grill, Bier, Wein 
und allerlei Getränke sorgen für 
das leibliche Wohl.
 Der Erlös dieses Abends soll 
unser Projekt Pfarrscheune weiter 
unterstützen. (ck)
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Samstag, 27. Juni, 17.00 Uhr, St. Martini

Soli Deo Gloria
Drei Jubiläen, ein Klang: 100 – 50 – 30

Brelingen Der Posaunenchor St. 
Martini Brelingen feiert in diesem 
Jahr sein 100-jähriges Bestehen, 
1926 noch in Einheit mit der Kir-
che Elze. Nach der Trennung von 
Elze startete der Posaunenchor 
Brelingen 1976 neu und feiert so-
mit auch sein 50-jähriges Jubilä-
um. Der Chor St. Martini begeht 
sein 30-jähriges Jubiläum.
 Anlass genug für ein vielfältig 
gestaltetes, gemeinsames Konzert-

programm beider Chöre von alter 
bis moderner Musik, Volkslied und 
Swing sowie einem Auftragswerk 
zum Jubiläum von Daniel Stickan.
 Das Konzert markiert außer-
dem den Leitungswechsel im Po-
saunenchor – nach 43 Jahren mit 
Hans-Jürgen Weiss übernimmt 
Wiebke Grimsehl. Nach dem Kon-
zert ist Gelegenheit, auf dem Pfarr-
hof bei Getränk und Fingerfood zu 
feiern.

Gesucht: 
Musikalische Begleitung
Bissendorf Sie haben Mittwoch 
nachmittags oder Donnerstag vor-
mittags eine Stunde freie Zeit? Sie 
singen gern oder spielen ein In-
strument? Für unsere Andachten 
in den Seniorenpflegeeinrichtun-
gen Stadtgarten und Waldgarten 
suchen wir musikalische Unter-
stützung.
 Bei Interesse nehmen Sie gern 
Kontakt über das Gemeindebüro 
Bissendorf auf (Tel. 8770).

Samstag, 19. September
Kennenlernen mit dem 
Quartett PLUS 1
20. – 22. November
Ritual-Wochenend-
Workshop
Brelingen Menschen ab zwölf 
Jahren, insbesondere Musikinter-
essierte, sind zu einer bemerkens-
werten Veranstaltung eingeladen: 
Happy Birthday Death – ein Ritual-
Workshop zu Musik, Erinnerung 
und Abschied
 Der Titel klingt widersprüchlich, 
fast absurd: Geburtstag und Tod in 
einem Satz? Freude und Verlust? 

„Happy Birthday Death“ 
mit Quartett PLUS 1 im Herbst 

Doch genau darin liegt die Kraft. In ei-
nem mehrtägigen Workshop erkun-
den wir, wie kollektives Handeln, 
Klang und Körper neue Räume 
schaffen können für Verbindung, 
Trost und Wandlung.
 Was erwartet uns bei dem Work-
shop-Wochenende 20. – 22. Novem-
ber? Für Antworten und erste Impul-
se laden wir zur Begegnung ein am 
Samstag, 19. September, 10.00 bis  
13.00 Uhr: Kennenlernen mit dem 
Quartett PLUS 1.

Anmeldung: 
https://www.
formulare-e.de/f/
happy-birthday-death

Samstag, 27. Juni, 20.00 Uhr, 
St. Michaelis

Flamenco 
unter Freunden
Bissendorf Der spanische Musi-
ker Pedro Sanz ist ein weiteres 
Mal zu Gast in der Bissendorfer 
Michaeliskirche. Unterstützt wird 
der auf La Palma lebende Musiker 
durch die Sängerin Iosune Lizarte 
und Sunny Howard an der Violine. 
Maestro Pedro Sanz ist seit seiner 
Kindheit im Flamenco zuhause 
und gründete einige Flamenco-
Fusion-Projekte – traditioneller 
Flamenco begegnet hier Elemen-
ten aus Rock und Jazz. Die Wede-
mark ist eine kleine Zwischensta-
tion einer Europareise bei Freun-
den der Musiker – so wird dieser 
spanische Abend in St. Michaelis 
wirklich zu einem Abend „unter 
Freunden“. Ab 19.00 Uhr stehen 
die Türen offen, um bei Getränken 
und kleinen spanischen Speisen 
ein wenig Urlaubsgefühl in der 
Wedemark zu erleben.

Sonntag, 21. Juni, 17.00 Uhr, St. Michaelis

NOKAT – Raumklang und Stille
Bissendorf Violine und Violon-
cello – dazu eine Loopmaschine, 
die den Klang transformiert zu ei-
nem orchestralen Klangkörper. 
NOKAT – das sind Nora Matthies 
und Katharina Pfänder. 
 Im Programm perpetuum:mo-
bil verbinden die Musikerinnen 
Alte Musik mit zeitgenössischer 
Klassik, Minimal Music, Improvi-
sation, Raumklang und Stille. Me-
lodiefragmente unterschiedlicher 
Stile, Epochen und Charaktere 
werden übereinander gelegt, fü-
gen sich zu neuen Linien und fin-
den einen eigenen Ausdruck. Puls- 
und Patternstrukturen münden in 
musikalische Kreisläufe. Zu hören 
sind Kompositionen und 
Werkausschnitte von Vasks, Riley, 

Xenakis, Corelli und Pärt. Die Mu-
sikerinnen interagieren mit einer 
Installation aus Metronomen, ex-
perimentieren mit Puls, Tempo 
und Rhythmus und etablieren so 
Zeit als ein zentrales Motiv.
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Samstag, 22. August, 
17.00 Uhr, Pfarrscheune

Jazzabend mit JOY 
Elze Herzlich willkommen zu unse-
rem  Jazzkirchenabend mit der 
Jazzband „JOY“ (Jazz for Old and 
Young). Genießen Sie einen Abend 
in der Elzer Pfarrscheune mit Jazz 
vom Feinsten, gutem Essen und 
kühlen Getränken.
 Die Band „JOY“ gibt es seit 2 
Jahren. Die Bandmitglieder Jenny 
Huynh (Saxophon), Nadie Goyti-
solo (Gesang), Hans-Jürgen Holl-
stein (Bass), Wolfgang Kaldenhoff 
(Gitarre) und Jürgen Homeyer 
(Schlagzeug) spielen Jazz, Blues, 
Swing und Bossa-Nova. 
 Es ist Tradition bei „Kirchen-
jazz an der Elzer Kirche“: Der Er-
lös des Konzerts kommt der Erhal-
tung der Elzer Pfarrscheune zugu-
te. Vielen Dank für die Spenden.

Dienstag, 30. Juni, 
16.30 Uhr, St. Martini

Max und Moritz: 
Ein Bach im Busch
Brelingen Max und Moritz 
– wer kennt sie nicht? Der 
Komponist Johannes Pöld 
erzählt die Lausbubenge-
schichten von Wilhelm 
Busch mit den Melodien be-
kannter Volkslieder. Den 
Vierten Streich kombiniert 
er mit der Toccata d-moll 
von Joh. S. Bach. „Ein Bach 
im Busch“ wird vom Spat-
zenküken- und Spatzenchor 
St. Georg Mellendorf unter 
der Leitung von Maren Ei-
kemeier gesungen. Klavier 
und Orgel: Jörg Eikemeier.

Samstag, 8. August, 20.00 Uhr Kirche St. Martini

Kultursommer 2026: Atempolyphonie
Performance mit Akkordeon – Instrument des Jahres

Brelingen Erleben Sie den virtuosen 
Akkordeonisten und internationalen Preis-
träger Goran Stevanovic. Er schlägt Brü-
cken, mit rollender Klavierbank und seinem 
Luftgeräusche erzeugenden „Atem-Instru-
ment“: Zwischen Barock und Musik von 
John Zorn, zwischen Orgelklang und Bal-
kan-Sevdah, zwischen Bühne und Publi-
kum. Einzigartig & bewegend!
Eintritt 15 Euro 
Karten an der Abendkasse/Vorbestellung: 
konzerte.in.st.martini@gmail.com
Gefördert durch Stiftung Kulturregion 
Hannover/Stiftung der Sparkasse Hanno-
ver & Region Hannover.

Samstag, 22. August, 20.30 Uhr, St. Michaelis

Nocturne – Pianistin Nicoleta Ion
Bissendorf Ein Abend mit purer 
Klavierromantik im Schatten der 
großen Eiche auf der Pfarrwiese 
vor dem Gemeindehaus. Nicoleta 
Ion spielt auf dem Boston-Flügel 
die schönsten Klavierstücke über 
die Nacht, Liebe, Leidenschaft 
und weitere Mysterien unserer 
Gefühlswelten von Frédéric Cho-
pin, Robert Schumann, Franz 

Liszt, Ludovico Einaudi, Yann 
Tiersen u. a. Nehmen Sie Platz auf 
der mitgebrachten Picknickdecke 
oder bereitgestellten Stühlen und 
genießen mit einem kühlen Glas in 
der Hand die Stimmung unter ei-
nem weiten Sommerhimmel. Be-
ginn 20.30 Uhr. 
 Tickets und Reservierungen 
unter www.nicoletas-pavillon.de



12 13Gottesdienste Juni bis August Gottesdienste Juni bis August

St. Michaelis, Bissendorf
Kapernaum, Resse

Auferstehung, Elze
St. Martini, Brelingen St. Georg, Mellendorf

7. Juni 1. So. n. Trinitatis  15.00  – festliche Andacht mit Landesbischof Ralf Meister        an der Pfarrscheune in Elze. Fahrradtreffpunkt in Bissendorf: 14.00 Uhr (St. Michaelis)

14. Juni 2. So. n. Trinitatis
  9.30 – Gottesdienst, ehemalige Schule Scherenbostel (Lektn. Elisabeth Wöbse)

11.00 – Gottesdienst, Resse (Lektn. Elisabeth Wöbse)
10.00 – Gottesdienst, Brelingen (Lekt. Pape) 10.00 - Gottesdienst m. Kirchencafé (Pn. Noormann)

21. Juni 3. So. n. Trinitatis 11.00 – Gottesdienst, Bissendorf (Lektn. Ira Wilkens)

10.00 – Gottesdienst in Elze (Prädn. Klabunde)

11.00 – Familiengottesdienst, Backhaus Brelingen 
(Pn. Noormann)

11.00 – Familiengottesdienst, Backhaus in Brelingen 
(Pn. Noormann)

28. Juni 4. So. n. Trinitatis 18.00 – AbendGebet miniKonfis, Bissendorf Pfarrscheune (P. Buck)
10.00 – Gottesdienst mit Taufe in Elze (P. Schwarz)

11.15 – Sommersegen, Negenborn (Lekt. Pape)
11.00 – Gottesdienst zum Mitarbeiter*innenfest

5. Juli 5. So. n. Trinitatis
10.00 – Sommerkirche mit Taufe
(Dr. Bastian König)

12. Juli 6. So. n. Trinitatis 11.00 – Sommerkirche in Resse (Elisabeth Wöbse) 10.00 – Sommerkirche in Elze (Maik Schwarz)

19. Juli 7. So. n. Trinitatis 11.00 – Sommerkirche in Scherenbostel (Ute Alfeis) 10.00 – Sommerkirche in Brelingen (Harry Moritz)

26. Juli 8. So. n. Trinitatis
14.00 – Sommerkirche in Elze (Kristin Winkelmann), 
anschl. Pfarrscheunenkaffee

2. August 9. So. n. Trinitatis 11.00 – Sommerkirche in Bissendorf (Thorsten Buck) 10.00 – Sommerkirche in Brelingen (Kristin Winkelmann)

9. August 10. So. n. Trinitatis
11.00 – Sommerkirche in Resse (Jakob Köhler-Güntter)

18.00 – HofGottesdienst in Wennebostel (Thorsten Buck & Team)

11.00 – Sommerkirche - im Anschluss Suppe,
(Silke Noormann)

16. August 11. So. n. Trinitatis 11.00 – Gottesdienst, Bissendorf (P. Buck)
10.00 - Gottesdienst, Brelingen (Pn. Winkelmann)

10.00 – Gottesdienst, Elze (P. Schwarz)
10.00 – Gottesdienst (P. i.R. Moritz)

23. August 12. So. n. Trinitatis 12.00 – PizzaGottesdienst, Bissendorf (P. Buck & Team)
10.00 – Gottesdienst,  Brelingen (Lekt. Pape)

10.00 – Gottesdienst, Elze (P. Schwarz)

10.00 – Gottesdienst (Prädn. Bertram)

17.00 – kurzer Gottesdienst mit anschließender 
Podiumsdiskussion (P. Dr. König)

30. August 13. So. n. Trinitatis 11.00 – Gottesdienst, Bissendorf (V. Köhler-Güntter) 10.00 – Gottesdienst, Elze (P. Schwarz) 18.00 – Konfi-Gottesdienst (P. Dr. König)

6. September 14. So. n. Trinitatis
  9.30 – Gottesdienst, ehemalige Schule Scherenbostel (P. Buck)

11.00 – Gottesdienst, Resse (P. Buck)

11.00 – Gottesdienst m. Posaunenchor, Friedhof Brelingen 
(Pn. Noormann)

14.00 – Diakonie-Sonntag mit Superintendent Dirk Jonas, 
P. Schwarz und dem Diakonie-Team, Elze

10.00 – Gottesdienst mit Taufe, anschl. Kirchencafé
(P. Dr. König)

„Bibelteilen“ – mit Prädikantin Petra Klabunde in Elze am:

Sonntag, 14. Juni, 17.00 Uhr

Sonntag, 12. Juli, 17.00 Uhr

Sonntag, 9. August, 17.00 Uhr
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Angebote für die Kleinsten
Wedemark Unter den Dächern unserer Wedemär-
ker Kirchengemeinden gibt es unterschiedlichste An-
gebote für Eltern mit kleinen Kindern. Vom Kursan-
gebot bis zum offenen Treffpunkt für Eltern mit klei-
nen Kindern – und manchmal mit Musik. Herzliche 
Einladung! Unsere Angebote richten sich natürlich 
an Familien und Alleinerziehende gleichermaßen – 
wir freuen uns auf euch!

Aktuelle Infos unter https://www.kirche-wedemark.
de/kinder-familie.html

Unsere Angebote für Eltern 
mit Kleinkindern:

Im Gemeindezentrum in Elze:
Eltern-Kind-Gruppe „Krümelmonster“ (Kinder 
ab 3 Monaten). Kontakt: Lena Drescher (05130 
2922). Mittwoch, 10.00 – 11.30 Uhr.

Spielgruppen „Blümchen“ (dienstags, 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr) und „Regenbogen“ (donnerstags, 
9.00 – 11.00 Uhr) werden von Christina Börstling 
(christina@boerstling.de, 0171 3149460) geleitet. 
Kinder im Alter von 6 Monaten bis 4 Jahren. 

Im Gemeindezentrum in Resse:
Krabbelgruppe für Eltern und Kinder. Kontakt: 
Nina Hölke (0163 7721390). Immer Mittwoch, 9.00 
– 10.00 Uhr.

Und ab und an feiern wir auch: Am 17. Juni um 9.00 
Uhr wird unsere KrabbelKirche in Resse stattfinden 
– ein lebhafter kleiner Gottesdienst!

Save the date: Samstag, 19. September, St. Georg

Mit Schlafsack und Matratze
Familien übernachten in der Kirche
Mellendorf  Hast du schon mal 
in einem Zelt geschlafen? Oder in 
einem Wohnwagen? Vielleicht! 
Aber du hast bestimmt noch nie in 
einer Kirche übernachtet! Wenn 
du das einmal machen möchtest 
und zwischen 5 und 10 Jahre alt 
bist, dann komm mit deinen El-
tern, oder einem Elternteil oder 
Opa oder deiner Patentante (also 

mit einem Erwachsenen) in die 
Mellendorfer St.-Georgs-Kirche.
 Ein Übernachtungsabenteuer 
mit Abendessen, Matratzenlager, 
Jogginganzug und Taschenlam-
pen, Entdeckertour und natürlich 
Gute-Nacht-Geschichten. 
 Nach dem Frühstück ein Pyja-
magottesdienst. Das Krippen-
spielteam und Pastorin Noor-

mann freuen sich auf dich und 
deine Begleitung! 
 Anmeldungen ab sofort bei 
Pastorin Noormann unter silke.
noormann@evlka.de

Im Gemeindehaus in Mellendorf:
Elterncafé, jeden Mittwoch ab 9.30 Uhr. Gundula 
Linne öffnet Tür und Herz. Einfach mal reden, gemüt-
lich frühstücken, mit anderen austauschen …  mit und 
ohne Kind. 

Buggy-und Kinderwagen-Treff. Jenny Laut (0172 
3737742) ist Ansprechpartnerin jeden Mittwoch, 15.30 
– 17.00 Uhr. Donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr öffnet 
Michaela Hubbe (0170 4487148) das Spielzimmer. 

DELFI für Eltern und Babys – für Eltern mit ihrem 
Kind ab 6 Wochen. Spielerisch wird die individuelle 
Bewegungs- und Sinnesentwicklung der Kleinsten un-
terstützt. Informationen und Kurse bei Nadine Biester 
(0174 5875266)

Glöckchenkinder (1,5 bis 3 Jahre) – musikalische El-
tern-Kind-Gruppe. Hier machen die Jüngsten spiele-
risch erste musikalische Entdeckungen. 
Kontakt: Maren Eikemeier (0160-274 4493).

Im Gemeindehaus in Bissendorf:
Musikgarten© für Kinder ab 2 Jahren. Infos und An-
meldung bei Elke Engler, Tel. 05136 878948.

Krabbelcafé für Eltern mit Kindern im Alter von 
6 bis 12 Monaten. Kontakt: Marlene Doebke (0157 
73886389). Freitag, 9.00 – 10.30 Uhr.

Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis ca. 
2 Jahren. Kontakt: Nadine Tollmann (0151 23301085). 
Donnerstag, 10.30 – 12.00 Uhr.

In Bissendorf ist der Eltern-Kind-Raum noch an eini-
gen Tagen ungenutzt - melden Sie sich gerne im Ge-
meindebüro Bissendorf (Tel. 8770).

Gottesdienste 
für Familien
Über den Sommer ist für viele 
Ferienzeit – und trotzdem gibt es 
einige Gottesdienste, die sich be-
sonders für Familien eignen:

Brelingen – 21. Juni 
Familiengottesdienst 
und Backtag
Pastorin Silke Noormann feiert mit 
der Brelinger Kita Familiengottes-
dienst am Backhaus – und an-
schließend darf gebacken werden.
11.00 Uhr. 

Bissendorf – 28. Juni
FreiluftSegen 
mit den miniKonfis
Kurz vor Ferienbeginn feiern wir 
auf der Pfarrwiese von St. Michae-
lis einen Gottesdienst mit unseren 
miniKonfis – ein Gottesdienst, der 
ganz dem Segen für unsere Kinder 
gewidmet ist. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir ein zu klei-
nen Snacks und Apfelschorle … 
18.00 Uhr, Pfarrwiese hinter der 
Pfarrscheune Bissendorf.

Bissendorf – 23. August
PizzaGottesdienst
Der PizzaGottesdienst ist kein 
Kindergottesdienst – aber unter 
freiem Himmel gibt es reichlich 
Platz für die Kleinen, um über die 
Wiese zu toben. Und anschließend 
ein Stück Pizza tut allen gut …
12.00 Uhr, Pfarrscheune Bissendorf

Sonntag, 21. Juni, 11.00 Uhr, Pfarrbackhaus

Backtag in Brelingen
Brelingen Erstmals lädt das 
Backhaus-Team der Kirchenge-
meinde St. Martini Brelingen zu 
einem Backtag in und an das his-
torische Pfarrbackhaus auf dem 
Brelinger Kirchengelände ein. Am 
Sonntag, 21. Juni, beginnt dieser 
Backtag um 11.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst, der von der 
benachbarten Kindertagesstätte 
vorbereitet und von Pastorin Silke 
Noormann vor dem Backhaus ge-
halten wird.
 Das Backhaus-Team will nicht 
nur das voll funktionsfähige über 
400 Jahre alte Backhaus vorstel-
len. Mit Unterstützung des Bioho-
fes Rotermund-Hemme soll auch 
der Weg vom Korn über das Mehl 
zum Brot aufgezeigt werden. 

 Nach dem Gottesdienst wird 
Pizza aus dem Steinbackofen an-
geboten. Es gibt Getränke und an-
schließend soll Kuchen gebacken 
und bei Kaffee oder Tee verzehrt 
werden. (fb) 

Mittwoch, 1. Juli, 18.00 Uhr, 
Pizzaofen

sommerPIZZA 
school’s out
Bissendorf Das ist die Ferien-
Edition unserer sommerPIZZA: 
School’s out am letzten Schultag! 
Am Pizzaofen servieren Team Kir-
che und der Förderverein der 
Grundschule Bissendorf frische 
Pizza – und ein Reisesegen für 
alle, die mögen … 

Hallo Schule!

S chultüten. Kinder, die 
kaum schlafen konnten. 
Eltern, die heimlich 
schlucken müssen. Die 

Einschulung ist einer dieser Tage, 
die man nicht vergisst. Und auch, 
wenn zum 5. Schuljahr ein Schul-
wechsel ansteht, ist das ein beson-
derer Moment, zu dem man sich 
Segen wünscht. Ein gutes Wort, 
das von außen kommt und trägt. 
Das den Rücken stärkt — für die 
Kinder, die aufgeregt in etwas 
Neues starten, und für die Eltern, 
die ihr Kind wieder ein Stückchen 
loslassen.
 Die katholische und die evan-
gelischen Kirchengemeinden der 
Wedemark laden alle Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger herz-
lich ein: zu bunten Gottesdiens-
ten, kindgerecht und voller Freu-
de. Über allem steht der Segen.

Für die ersten Klassen:
Bissendorf: Freitag, den 14. Au-
gust, um 18.00 Uhr in St. Michae-
lis – oder OpenAir.

Brelingen: Samstag, den 15. Au-
gust, um 9.00 Uhr in St. Martini

Elze: Samstag, den 15. August, um 
9.00 Uhr vor der Pfarrscheune

Hellendorf: Freitag, den 14. Au-
gust, um 17.00 Uhr in der Kapelle 
(Am Bostelberge)

Mellendorf: Samstag, den 15. Au-
gust, um 8.45 Uhr (1a), 9.30 Uhr 
(1b) und 10.15 Uhr (1c) in der 
evangelischen Kirche St. Georg

Resse: Samstag, den 15. August, 
um 9.00 Uhr in der Kapernaum-
kirche

Für die fünften Klassen des
CampusW feiern wir einen Begrü-
ßungsgottesdienst am Donners-
tag, den 13. August um 18.00 Uhr 
auf der Pfarrwiese an der Bissen-
dorfer Pfarrscheune.
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JeDi 
Die Jugendgruppe »JeDi« trifft sich 
jeden Dienstag in der Pfarrscheu-
ne in Elze (Wasserwerkstr. 42). 
 
ZwoDoMo 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat. 
Treffpunkt ist die Pfarrscheune in 
Elze (Wasserwerkstr. 42). 
 
Christliche Pfadfinder Bissendorf 
Siedlung Irena Sendler 
Kontakt:  
hannes.moehlecke@gmx.de 
louisa.buck@gmail.com

Sippe Falke:  
Mädchen & Jungen, Jg. 2008-2010, 
montags 18.15 – 19.45 Uhr 
Sippe Luchs:  
Mädchen & Jungen Jg. 2011-2012, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Sippe Steinbock:  
Mädchen & Jungen Jg. 2013-2014 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
Sippe Adler: 
Mädchen & Jungen Jg. 2014-2015, 
montags 16:30 – 18:00 Uhr 
 
Jugendtreffs der Ev. Jugend 
1x monatlich 
Die kommenden Termine findet 
ihr auf unserer Website. Scannt 
dafür einfach den QR-Code unten.  
 
Und weitere Veranstaltungen 
findet ihr bei Insta @evju_wede-
mark oder auf der Website der Ev. 
Jugend Wedemark: 

Regelmäßige Gruppen 
für Jugendliche

Es ist wieder so weit: Am Freitag, 
den 25.09.2026 verwandeln wir 
die Kirche in Elze (Wasserwerkstr. 
42) von 18:30-22:00 Uhr in eine 
Tanz- und Partyfläche. Gemein-
sam wollen wir mit Jugendlichen 
aus dem Kirchenkreis im Alter 
zwischen 14 und 18 Jahren feiern 
und einen tollen Abend mit Mu-
sik, tanzen und guter Stimmung 
verbringen! Alle Konfirmierten 
sind besonders eingeladen. Also: 
Macht euch schick, holt eure 
Konfirmationskleider und -anzü-

ge nochmal raus und kommt mit 
Freund*innen vorbei. Der Eintritt 
ist frei. Wir freuen uns auf euch! 
(rw)

Save the Date: Jugendball in der Kirche
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In diesem Jahr geht es bei Bike 
to Church mit Fahrrädern durch 
die Wedemark! Am Freitag, den 
21.08. starten wir gemeinsam um 
16:30 Uhr mit unseren Rädern an 
der St.-Georg-Kirche in Mellen-
dorf. Über Elze geht es dann auf 
Fahrradwegen und der Straße 
begleitet nach Bissendorf. An den 
Kirchen wird es tolle Stationen 

und Impulse geben. In Bissendorf 
enden wir um 19:30 Uhr, nach-
dem wir uns alle mit einer Pizza 
gestärkt haben. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Bitte bringt ein ver-
kehrssicheres Fahrrad und einen 
Helm mit, wenn ihr dabei sein 
wollt. Wir freuen uns auf euch! 
(rw)

Bike to church

Du hast Lust, mit anderen Tea-
mer*innen der Ev. Jugend aus 
dem Kirchenkreis ein Wochenen-
de gemeinsam unterwegs zu sein? 
Dann komm mit nach Glückstadt 
vom 02.-04.10. Kosten für die drei 
Tage mit Vollverpflegung, Bahn-
fahrt und Programm: 20€. Abfahrt 

am Freitag: 8:57 in Großburgwe-
del, Rückkehr am Sonntag: 17:57 
in Großburgwedel. Anmelde-
schluss: 05.06.2026. Melde dich 
über den QR-Code 
an. Wir freuen uns 
auf dich! (rw)

Gemeinsames Jugendwochenende 

In der neuen Jugendgruppe der 
Ev. Jugend Wedemark treffen wir 
uns 1x im Monat am Freitag mit 
anderen Jugendlichen, erleben 
Gemeinschaft, verbringen schöne 
Nachmittage und machen Dinge, 
auf die wir als Gruppe Lust haben. 

Infos und Anmeldung auf unse-
rer Website. Scanne dafür den 
QR-Code unten rechts auf dieser 
Seite. (rw)

Neue Jugendgruppe der Ev. Jugend 
6. Juni: Sommersingen
Wir freuen uns auf das Mit-Sing-
Konzert unserer Kantorei um
17.00 Uhr - unter dem Motto
»Himmel, Erde, Luft und Meer«
erwartet uns eine Mischung aus
Chorstücken und Liedern zum Mit-
singen im Bissendorfer Gemein-
dehaus.

sommerPIZZA
Am 12. Juni laden wir um 18.00
Uhr gemeinsam mit der Bürger.
Energie.Wedemark zur sommer-
PIZZA hinter der Pfarrscheune ein.
Genau der richtige Zeitpunkt, um
sich über das Engagement dieser
Wedemärker Gruppe für eine
nachhaltige Energieversorgung
zu informieren - oder einfach nur
eine Pizza zu genießen.
Am 1. Juli um 18.00 Uhr gemein-
sam mit dem Förderverein der
Bissendorfer Grundschule unter
dem Motto »School's Out«. Wer
mag, startet mit einem Reisesegen
in die Ferienzeit - und es ist reich-
lich Platz zum Toben.

27. Juni: Flamenco-Konzert
Flamenco unter Freunden - ein
toller Einstieg in die Sommerzeit
in St. Michaelis! Ab 19.00 Uhr gibt
es spanische Snacks und Geträn-
ke. Um 20.00 Uhr beginnt das
Konzert.

Seniorenkreis
Für den Seniorenkreis gibt es
neben einer kurzen Andacht,
selbstgebackenem Kuchen, kof-
feinfreien Kaffee und Tee folgende
Schmankerl:
-Am 10. Juni wird eine Seniorin
über ihr früheres Leben in Sy-
rien und ihr heutiges Leben in
Deutschland berichten.
- Am 15. Juli (außerplanmäßig
der 3. Mittwoch im Monat) gibt es
wieder ab 17.00 Uhr unser alljähr-
liches Grillfest.
- Am 12. August spielen wir »Omi
ärger dich nicht« ;-).
Informationen bei Marlene und
Feli Doebke unter Tel. 05130
376389 oder 01577 3806389.

Play and Talk - Spieleabend
Jeden 1. Mittwoch im Monat tref-
fen sich von 19.19 Uhr bis 21.21
Uhr alle Spielefans im Gemeinde-
haus. Lieblingsspiele oder Neuent-
deckungen - darauf können sich
alle zwischen 15 und 105 Jahren
freuen. Die nächsten Termine: 3.
Juni, 1. Juli (gemeinsam mit der
SommerPizza), 5. August.

MännerZeit
Am letzten Montag im Monat
treffen sich Männer zum gemein-
samen Essen, Diskutieren und
Planen im Gemeindehaus, immer
um 18.00 Uhr. 29. Juni, 27. Juli, 31.
August.

Dabeisein!

Tausende von Gemeindebriefen
sind in den letzten 31 Jahren
durch die Hände von Heidrun und
Lothar Pieszak gegangen. Jetzt
haben sie sich etwas wehmütig
von ihrer wertvollen Aufgabe und
liebgewonnenen Routine ver-
abschiedet. Zu manchen Zeiten
monatlich, zuletzt vierteljährlich
landeten die Riesenpakete mit
Gemeindebriefen vor ihrem Haus
- und dann begann das Zählen.
Bei der anschließenden ausgeklü-
gelten Route zu den Austrägern
blieb immer auch Zeit für

manchen Plausch überm
Gartenzaun. Danke für Eure
Verlässlichkeit und Euren großen
Einsatz. (bs)

Danke, Heidrun!

28. Juni: PicknickGottesdienst
Zum Ende der miniKonfi-Zeit
feiern wir um 18.00 Uhr ein
Abendgebet auf der Pfarrwie-
se.

Sommerkirche
Am 19. Juli in Scherenbostel.
Am 2. August in Bissendorf.
Beide Male um 11.00 Uhr!

Am 9. August sind wir zu Gast
in Wennebostel und feiern
um 18.00 Uhr einen Garten-
Gottesdienst - Wennebosteler
Kirchweg 51.

23. August: PizzaGottesdienst
Für Freunde unserer Pizzakre-
ationen aus dem Holzbackofen
probieren wir etwas Neues: Ein
Gottesdienst für Seele&Leib
um 12.00 Uhr rund um das
Backhaus an der Bissendorfer
Pfarrscheune.

kurz notiert:
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Frühstück ab 60
Mittwoch, 10. Juni

Wie immer: Ein großartiges
Frühstück - und ein interessantes
Thema. Diesmal an einem Mitt-
woch - wie immer um 9.00 Uhr.
Jedes Jahr leben mehr Menschen
auf der Straße. Bezahlbarer
Wohnraum ist schon lange Man-
gelware. Die Corona-Pandemie
und die stetig steigenden Le-
benshaltungskosten haben die
Situation deutlich verschärft. Die
Zahl der Menschen in Einsamkeit,
Armut und Wohnungslosigkeit
wächst leider mit.

Viel zu selten nimmt sich jemand
dieser Menschen in besonderer
Lebenssituation an, redet mit
ihnen oder kocht für sie. Die
Unterstützung der Obdachlosen-
hilfe Hannover e. V. setzt genau
an dieser Stelle an. Zwei Gäste des
Vereins werden uns einen Interes-
santen Einblick geben.

Wie immer wird um Anmeldung
gebeten bis zum 07.06. unter
Anmeldung@kapernaum-resse.de
oder Tel. 0176/5381 9158.

KrabbelKirche
Mittwoch, 17. Juni
Ein gaaaanz kurzer Gottes-
dienst für die Kleinsten - mit
Kindern im Krabbelalter
singen, beten und die Welt
entdecken. Anschließend freies
Spiel und Kaffee für die Gro-
ßen. 9.00 Uhr, Gemeindehaus
Kapernaum.

Dabei sein!

Solange gibt es in Resse eine klei-
ne Kirchengemeinde, die mit Ihren
Ehrenamtlichen, mit der evange-
lischen Kita und der Kirchenwiese
neben dem Glockenturm in Resse
einen Beitrag für das gemeinsame
Leben leistet: Kirche tut Resse gut.
Unser kleines Jubiläum wollen wir
feiern:

27. Oktober: Frühstück ab 60
Mit Ralf Schymon gehen wir
auf die Reise nach Barcelona
- und denken nach über das
Miteinander in dieser Zeit.

30. Oktober: TableQuiz
Ein unterhaltsamer Abend
gemeinsam mit dem Team des
KapernaumTableQuiz - Infos
zur Anmeldung im nächsten
VorOrt!

31. Oktober - Murmiland
Die ganze Kapernaumkir-
che verwandelt sich in einen

Spielplatz für Freundinnen und
Freunde von Murmelbahnen -
für einen Tag stehen die Kinder
ganz im Mittelpunkt!

1. November - CaféGottes-
dienst
Zur klassischen Zeit für Ge-
burtstagsfeiern: Feiern wir
CaféGottesdienst - mit buntem
Kuchenbuffet. Geschenke?! Wir
würden uns freuen, wenn wir
an diesem Tag alle Geschenke
der Obdachlosenhilfe widmen
können.

50 Jahre Kirchen-
gemeinde Kaper-
naum!

14. Juni: Gottesdienst
Wir feiern Gottesdienst mit
Elisabeth Wöbse, 11.00 Uhr,
Kapernaumkirche.

Sommerkirche
Wir freuen uns auf zwei Got-
tesdienste unter der Über-
schrift »Sommerlektüre« und
das anschließende Café:
Am 12. Juli mit Elisabeth Wöb-
se und Ira Wilkens.
Am 9. August mit Vikar Jakob
Köhler-Güntter.
11.00 Uhr, Kapernaumkirche

15. August: Einschulung
Die Einschulung begleiten wir
mit einem SegensGottesdienst
um 9.00 Uhr in der Kaper-
naumkirche.

6. September:
Gottesdienst mit Pastor Thors-
ten Buck um 11.00 Uhr.

Spiele-Nachmittag
Immer am dritten Dienstag
im Monat. Karten oder Brett-
spiele. 15.00 Uhr, Clubraum
Gemeindehaus.

kurz notiert:

Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE49 5206 0410 0001 1410 07
Verwendungszweck: Spende Resse

Pfarrscheunenkaffee in Elze

Sonntag, den 28. Juni, 14 Uhr und
Sonntag, den 26. Juli, 14 Uhr

Freuen Sie sich drauf, in und vor un-
serer rustikalen Pfarrscheune in Elze
wunderbare Sommertage bei Kaffee
und Kuchen zu erleben. Auch für die
Kinder wird wieder etwas geboten.

Sich treffen, erzählen und sich freuen,
dass Sommer ist - das möchten wir
mit Ihnen gemeinsam erleben!

Beim Pfarrscheunen-Kaffee am 28.
Juni findet auch die Veranstaltung
'Pfarrscheunenkaffee meets Politik'
statt (siehe 'Vorfreude'). Außerdem
lädt der Ortsrat zeitgleich zum der Tag
der Vereine auf unserem Gelände ein.

Am 26. Juli feiern wir um 14 Uhr
zunächst einen kleinen Open-Air-Got-
tesdienst mit unserer neuen Springer-
pastorin Kristin Winkelmann vor der
Pfarrscheune.

Eine Bitte haben wir wie jedes Mal:
Wenn Sie uns mit einer Torten- oder
Kuchenspende unterstützen möch-
ten, wären wir Ihnen sehr dankbar.
Bitte melden Sie sich kurz im Pfarr-
büro (2922), damit wir besser planen
können. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Der Erlös des Pfarrscheunenkaffee's
ist für die Elzer Pfarrscheunen be-
stimmt. (ms)

Foto: Carsten Kiegeland

Sommersingen
des Kirchenchores

Am Freitag, den 3. Juli lädt unser
Kirchenchor unter der Leitung von
Ulrich Hauptmeier zum traditi-
onellen Sommersingen an der
Pfarrscheune ein. Um 18 Uhr geht
es los.

Sie sind herzlich eingeladen,
einen stimmungsvollen Abend mit
einem bunten Meoldienstrauß zu
verbringen.

Es erklingen zahlreiche sommer-
liche und abendliche, nachdenkli-
che und lustige, weniger bekannte
und altvertraute Lieder zum
Zuhören und Mitsingen.

Zwischendurch gibt es eine Stär-
kung mit Bratwurst, Salaten und
kühlen Getränken. Bringen Sie
gerne Freunde und Bekannte mit!
(ms)

Freundeskreis Pfarrscheune

Seien Sie uns alle herzlich Will-
kommen, gemeinsam Aufgaben
rund um die Pfarrscheune in Elze
anzugehen! Jede Hilfe hilft uns
weiter und lässt unsere Gemein-
schaft wachsen. Mehr Infos auf
unserer Homepage www.kirche-el-
ze.de unter 'Projekt Pfarrscheune
oder bei Carsten Kiegeland (4175).
(ck)

Foto: privat

Einladung: Jubelkonfirmation
am 20. September in Brelingen

Schon jetzt weisen wir auf die
Jubelkonfirmation am 20. Sep-
tember um 10 Uhr in der St.-Mar-
tini-Kirchengemeinde hin. Die
Kirchengemeinden Brelingen und
Elze-Bennemühlen feiern in einem
Festgottesdienst zusammen die
Silberne, Goldene, Diamante,
Eiserne und Gnadenkonfirmation
mit anschließendem Empfang.

Wenn Sie in den Jahren 1956,
1961, 1966, 1976 oder 2001
konfirmiert wurden - egal ob in
unseren Gemeinden oder in Ihrer
alten Heimatgemeinde - sind Sie
herzlich eingeladen!

Wenn Sie Fragen haben oder da-
bei sein möchten, melden Sie sich
gerne im Kirchenbüro (2922)!

In Elze suchen wir eine Küsterin/
einen Küster - ehrenamtlich oder
angestellt.
Bei Interesse bitte melden (2922)
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Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE78 5206 0410 0001 1400 00
Verwendungszweck: 0-2520-171706 Elze-Bennemühlen
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Die Glocke für den Negenborner
Friedhof

Einen lang gehegten Wunsch hat
sich die Negenborner Dorfge-
meinschaft jetzt mit der Unter-
stützung mehrerer Sponsoren
erfüllt. Auf dem Friedhof des
Dorfes läutet künftig bei Trauer-
feiern eine Glocke. Das Projekt
Glockenturm reicht zurück bis
in das Jahr 2012, als der damali-
ge Ortsbürgermeister Wolfgang
Kasten anregte, für den Negen-
borner Friedhof eine Glocke an-
zuschaffen. Sechs Jahre später
fand sich dann ein Sponsor für
den Kauf. Dazu erinnerte sich der

frühere Negenborner Kirchen-
vorsteher Dirk Meyer an den Be-
such der Glockengießerei Rincker
in Hessen, als dort, im Jahr 2007,
eine neue Glocke für die Brelinger
Kirche gegossen wurde. Rincker
hatte 2018 eine fertige Glocke auf
Lager, die ursprünglich für das
Ulmer Münster gegossen worden
war, aber vom Ton her dort nicht
richtig passte. Die Negenborner
kauften diese 144 Kilogramm
schwere Glocke.
Für den Bau eines Glockenturmes
konnten die Initiatoren schließ-
lich eine finanzielle Förderung
aus dem EU-Programm für die
Dorfentwicklung LEADER Region
Moor & Meer einwerben. Mit gro-
ßer Unterstützung der Tischlerei
Hanne aus Negenborn und wei-
terer Sponsoren konnte der Turm
jetzt fertiggestellt werden. (fb)

___________________________

Fotos auf dieser Seite: F. Bernstorf

Friedhofskapelle zeigt sich heller

Die Kapelle auf dem Brelinger
Friedhof hat an der Zugangsseite
eine neue Wandvertäfelung erhal-
ten. Diese ist farblich deutlich hel-
ler als die bisherige. Zudem wird in
die Kapelle ein Abstellraum gebaut
für Reinigungsgeräte, die Lautspre-
cheranlage und Bestatter-Material.

Bei der Neugestaltung haben Mit-
glieder des Friedhofs-Ausschus-
ses und des Kirchenvorstandes
Arbeiten beim Abriss der alten
und beim Anstrich der neuen
Wand geleistet. Die neue Vertä-
felung wurde von der Brelinger
Zimmerei Enno Reinstof kos-
tenfrei geliefert und montiert.

Weitere Malerarbeiten werden
dazu beitragen, dass sich die Ka-
pelle künftig noch wesentlich
heller präsentiert als bisher. (fb)

Jubiläumskonfirmationen
inderBrelinger Kirche

Auch in diesem Jahr wollen die Kir-
chengemeinde St. Martini in Bre-
lingen und die Auferstehungs-Kir-
chengemeinde Elze-Bennemühlen
ihre Jubiläumskonfirmationen ge-
meinsam feiern. Der Termin dafür
ist Sonntag, 20. September, um
10Uhr in der Brelinger Kirche. Alle
Jubiläumskonfirmanden und Kon-
firmandinnen, die im Bereich der
beiden Kirchengemeinden wohnen
und vor 25 Jahren, 50 Jahren oder
60, 65, 70 oder sogar 75 Jahren
konfirmiert worden sind, können
sich ab jetzt zu dem besonderen
Gottesdienst anmelden - über das
Pfarrbüro - Telefon (05130) 2270
(Anrufbeantworter) - oder per Mail
an kg.martini.brelingen@evlka.de (fb)

Friedhof Brelingen wird 125
Der Brelinger Friedhof, im Dorf als
der Neue Friedhof bekannt, be-
steht seit 125 Jahren. Dieses Jubi-
läum soll mit einem Gottesdienst
und weiteren Aktionen auf dem
Friedhof begangen werden. »Es ist
ein Gottesdienst geplant, der an
mehreren Stationen auf dem Fried-
hof stattfinden soll«, erläutert F.
Bernstorf. Der Posaunenchor wird
spielen, es wird Kaffee und Kuchen
geben und Tipps und Infos vom
Friedhofsgärtner. Kinder können
einen Mini-Garten für zu Hause an-
legen. Auch eine Führung mit Infos
zu den Bestattungsmöglichkeiten ist
vorgesehen. Termin ist am Sonn-
tag,6.September,ab11Uhr. (fb)

Neue Heizung für die
Negenborner Kapelle
Die Heizung in der historischen
Kapelle wird von Propangas auf
elektrische Energie umgestellt. Der
Kirchenvorstand ist damit einer An-
regung aus der Kirchengemeinde
und der Empfehlung des Bauaus-
schusses gefolgt. Für die aktuelle
Gasanlage zahlt die Kirchengemein-
de mehr für Tankmiete, als für den
tatsächliche Gasverbrauch. Bei
der Nutzung von Wandkonvekto-
ren wird nur für die tatsächlich
verbrauchte Energie bezahlt. Eine
Investition, die sich in wenigen
Jahren bezahlt machen wird. (fb)

Jubelkonfirmation am 13. Sep-
tember – bitte weitersagen!

Kinder, wie die Zeit vergeht! Ist es
wirklich schon 50 Jahre her, dass
ich konfirmiert wurde? Wenn
Sie zu den Jubelkonfirmanden
gehören, die im Jahr 1975 oder 76
konfirmiert wurden oder viel-
leicht sogar schon das 60. oder
70. Konfirmationsjubiläum feiern,
dann sind Sie herzlich eingeladen,
dieses am 13. September mit uns
in der St. Georgskirche zu feiern.
Auch die Silberne Konfirmation
wollen wir an dem Tag begehen
und laden die Konfirmations-Jahr-
gänge 2000/2001herzlich ein.

Der Tag beginnt mit einem
Steh-Café ab 9.30 im Foyer des
Gemeindehauses. Danach, ab
etwa 10.15 Uhr, wird unser
Kirchenmusiker und Popkantor
Jochen Pietsch in einem kleinen
Musikworkshop ein Lied mit den
Jubelkonfirmanden als Chor ein-
studieren.

Der Festgottesdienst beginnt um
11 Uhr. Im Anschluss gibt es im
Gemeindehaus ein gemeinsames
Mittagessen und Zeit zum Erzäh-
len und Wiedersehen. Gerne Fotos

mitbringen! Mit dem Kaffee gegen
14.30 Uhr klingt die Veranstaltung
aus – doch das Gemeindehaus
bleibt geöffnet und kühle Ge-
tränke stehen bereit…Sie können
also gerne noch in Erinnerungen
schwelgen und die Zeit genießen.

Bitte geben Sie den Termin und
die Infos auch weiter an Mitkon-
firmanden, zu denen Sie noch
Kontakt haben. Danke! Willkom-
men sind auch Jubilare, die in
einer anderen Kirche konfirmiert
wurden und jetzt in Mellendorf/
Hellendorf leben. Wir bitten um
Anmeldung im Kirchenbüro unter
05130/2573 oder kg.mellendorf@
evlka.de (sn)

Gute Geister

Gute Geister sind Menschen, die
sich ehrenamtlich in der Kirchen-
gemeinde engagieren. Regelmäßig
oder einfach zwischendurch mal
da, wo es passt. Die Treffen der
Guten Geister finden vier Mal im
Jahr statt zur Abstimmung der Ter-
mine und dem gemeinsamen Aus-
tausch. Jeder, der Lust hat, Zeit
und Tatkraft zu schenken, kann
dazu kommen, wenn wir uns am
11. Juni um 18 Uhr für eine gute
Stunde im Gemeindehaus treffen.
Nächster Termin zum Vormerken
am 1. Oktober. (sn)

Candybar-Verleih

Feier geplant? Die Candybar des
Fördervereins der Ev.-luth. Kita
Mellendorf kann gegen eine
Spende ausgeliehen werden. Bei
Interesse bitte melden: mellendor-
fer-regenbogen@gmx.de (bk)

Sommerkirche mit Eintopf am 9.
August in Mellendorf

Am Ende der Sommerferien findet
in Mellendorf eine Sommerkirche
statt mit anschließendem Mit-
tagessen. Um 11 Uhr beginnt der
Gottesdienst und im Anschluss
sind alle eingeladen zum Mittages-
sen - je nach Wetterlage draußen
oder im Saal. Sebastian Priebe
kocht in seinen riesigen Suppen-
töpfen. (sn)

Taufe ist etwas Wundervolles.
Einmalig. Kostbar. Genau wie
Dein Kind! Es gibt viele Gründe
zur Taufe, z.B. Dankbarkeit,
dass ein Kind gut auf die Welt
gekommen ist, die Bitte um Se-
gen, Tradition, ein Pluszeichen
für das Leben. Als Kirchenge-
meinde bieten wir Taufen an
in Sonntagsgottesdiensten und
in speziellen Taufgottesdiens-
ten, die besonders kinder- und
familienfreundlich sind. Hier
die Termine für Mellendorf im
2. Halbjahr (sn)

> 05.07.2026 10:00 Uhr
> 15.08.2026 11:15 Uhr
> 06.09.2026 10:00 Uhr
> 18.10.2026 10:00 Uhr
> 29.11.2026 11:15 Uhr

Taufe

Der Koch: Sebastian Priebe sn

Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE 85 5206 0410 0000 0060 41
Verwendungszweck: 1138 Mellendorf Gemeindearbeit
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
 Sabine Kleinau-Michaelis  
 (373306) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Kirchenchor 
 Di 20.00-21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16 Uhr und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 17:10 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30-19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00-20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30-21:00 Uhr,  
 Hans-Jürgen Weiß (1624) 
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00-19.15 Uhr,  
 W. Grimsehl (0177-4834738) 
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 15 Uhr,  
 Christel Kohne (3186) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9-18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Besuchsdienst 
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16-17 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 11.3., 8.4., 6.5., 3.6., 12.00 Uhr 
 Sylvia Dippel (1031) 
 Dorothea Kunath (3513) 
Philosophiekreis 
 montags 19:00 Uhr 
 Achim Pape (achim.pape@web.de)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 

DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
     eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 60670) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00-11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
Seniorenkreis 
 2. Mi im Monat, 14.30-16 Uhr 
 Feli Doebke (376389). 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15-17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis Di 9:15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17-18:30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19:30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe Mi 9-10 Uhr 
 Nina Hölke (0163 7721390)

Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10:00 – 11:30 Uhr  
 Lena Drescher (2922) 
Spielgruppen  
 ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Blümchen  Di 9-11 Uhr.  
 Regenbogen Do 9-11 Uhr  
 Christina Börstling (0171 3149460) 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Mittwoch-Café Mittwoch  
 2. Mi im Monat ab 14:30 Uhr 

Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15-17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19:30 – 21:00 Uhr  
 M. Grummel (39541) 
Kirchenchor  Mi 19:00 – 20:30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14:30-16:30h 
 Martina Popan (2573) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19:30h, Frank  
 Rodewald, 01573-7116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15-17 Uhr 
 Bärbel Meyer (5529) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14-17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10:00 Uhr 
 Frauengymnastik Di, 11:00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
Spielgruppe ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Schmetterlinge Mi vormittags 
 Christina@boerstling.de 
DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15.30 - 17.00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-3 Jahre) 
 Do 15.30 – 17.30 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 - 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18:00 - 22:00 Uhr 
 Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
 Di 19: 00 - 21:00 Uhr 
	 Albert	Effinghausen	(05071	1255) 
 Klaus Hein (925385)

Das Schöne ist, dass wir so 
viele verschiedene regelmäßi-
ge Gruppen in unseren Ge-
meinden haben. Um der Fülle 
gerecht zu werden, finden Sie 
hier Uhrzeit und Ansprechpart-
ner*in. Weitere Informationen 
bekommen Sie über die Home-
pages oder die Gemeindesekre-
tariate.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Anke Bultmann 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Feli Doebke 
Telefon 0157 73806389 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
Sekretariat Daniela Schneg 
Fr 9.00-11.00 Uhr 
www.kirche-resse.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Thorsten Buck 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53050, Martin-Luther-Str. 10A 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Mi 9-11 und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Ulrike Bruns-Grimsehl 
Telefon 01522 3993261 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Maik Schwarz

Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 / Fax: 925950 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11 Uhr, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Dr. Bastian König 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de 
Annabell Demera (in Elternzeit) 
Vakanzvertretung 
für Bissendorf: Thorsten Buck 
für Brelingen: Silke Noormann 
Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de 
Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de 
Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
Kristin Winkelmann (Springer-
pastorin)  
0511-80686503 
kristin.winkelmann@evlka.de 
 
Diakonin 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungs- 
zentrum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Diakoniestation Burgwedel  
für ambulante Kranken-  
und Altenpflege e.V. 
 05139 27002 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13 
Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  

Ambulanter Hospizdienst  
Burgwedel – Isernhagen –  
Wedemark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon  
»Gewalt gegen Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020
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